
Z W E I T W O H N S I T Z  -  T H O M A S  E C C L I  
A L L G E M E I N E  G E S C H Ä F T S B E D I N G U N G E N  

 
1 .  A N W E N D U N G S B E R E I C H  
1.1. Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (im folgenden „AGB“) gelten für Leistungen von Zweitwohnsitz, Thomas Eccli, Unterthürnau 12, 2095 Drosendorf 
(im Folgenden „Zweitwohnsitz“ genannt) gegenüber dem Hotelgast, dem Veranstalter und sonstigen Vertragspartnern (im folgenden „Vertragspartner“). Die 
Leistungen bestehen insbesondere in der entgeltlichen Beherbergung sowie Vermietung von Räumlichkeiten (etwa für Seminare, Konferenzen oder Feiern) und 
sonstige Veranstaltungen sowie dem Verkauf von Speisen und Getränken, und für alle damit zusammenhängenden weiteren Leistungen von Zweitwohnsitz. 
1.2. Der Vertragspartner verpflichtet sich, diese Bedingungen sowie alle gewerberechtlichen oder sonstigen ihn treffenden Vorschriften einzuhalten. Allgemeine 
Geschäftsbedingungen des Vertragspartners finden keine Anwendung, auch wenn Zweitwohnsitz diesen nicht ausdrücklich widerspricht. Gegenbestätigungen des 
Vertragspartners unter Hinweis auf seine allgemeinen Geschäftsbedingungen wird hiermit ausdrücklich widersprochen. 
1.3. Für alle nicht in diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen geregelten Bestimmungen kommen ergänzend die allgemeinen Geschäftsbedingungen für die 
Hotellerie 2006 idgF zur Anwendung. 
1.4. Festgehalten wird, dass vom Zweitwohnsitz nur hoteleigene Leistungen erbracht werden und allenfalls vermittelte Fremdleistungen (wie etwa Konzert-, Theater- 
oder Opernkarten, Ausflüge, Transportservices, Reservierungen in Restaurants, etc.) rein als verbundene Leistung anzusehen sind und daher die Anwendung des 
Pauschalreisegesetzes gemäß § 2 Abs. 2 Z2 und 3 PRG ausgeschlossen ist. 
 
2 .  V E R T R A G S A B S C H L U S S ,  P R E I S E ,  A L L G E M E I N E  B E S T I M M U N G E N  
2.1. Alle Reservierungen, Änderungen und Stornierungen bedürfen der Schriftform, wobei hierfür auch elektronische Übermittlungen zulässig sind. 
2.2. Sämtliche Preise sind in Euro angegeben. Die angebotenen Preise verstehen sich, soweit im Einzelnen nichts Abweichendes geregelt ist, inklusive aller Steuern 
sowie Abgaben, wie sie in aktuellen Preislisten angegeben sind oder individuell vereinbart wurden. Etwaige Preisänderungen bedingt durch Steuern und Abgaben 
gehen zulasten des Vertragspartners. Neue staatliche Abgaben (welcher Art auch immer) werden den Vertragspreisen hinzugerechnet. 
2.3. Zweitwohnsitz ist berechtigt, die tatsächliche Unterkunftsleistung in einem gleichwertigen Hotelbetrieb zu erbringen. 
 
3 .  S T O R N O  V O N  N Ä C H T I G U N G E N  
3.1. Sofern in der Buchungsvereinbarung keine abweichenden Regelungen getroffen wurden oder in der Reservierungsbestätigung nichts anderes bestätigt wurde 
gelten nachstehende Stornobedingungen als vereinbart: 

bei Stornierung bis 1 Monat vor dem Ankunftstag: 100 % des Bruttopreises 
bei Stornierung bis 1 Woche vor dem Ankunftstag: 100 % des Bruttopreises 
bei Stornierung in der Woche vor dem Ankunftstag: 100 % des Bruttopreises 
bei Nichtankunft/Storno am Ankunftstag: 100 % des Bruttopreises 

3.2. Die Verrechnung der Stornogebühr erfolgt unmittelbar nach dem erfolgten Storno und wird von allfälligen Anzahlungen einbehalten, Überhänge werden an die 
bekannt gegeben Kontodaten auf Kosten des Vertragspartners rücküberwiesen. Sollten Kreditkartendaten als Sicherheit hinterlegt worden sein, stimmt der 
Vertragspartner hiermit ausdrücklich der Belastung durch Zweitwohnsitz im oben unter 3.1. genannten Ausmaß zu. 
 
4 .  H A F T U N G  V O N  Z W E I T W O H N S I T Z  
4.1. Die Haftung für von Hotelgästen eingebrachte Wertsachen (wie etwa Bilder, Bargeld etc.) besteht für den Zweitwohnsitz der Höhe nach maximal bis zu 
Haftpflichtversicherungssumme des Zweitwohnsitzes. Nicht als Wertsachen gelten Gegenstände des persönlichen Bedarfs, die zur Befriedigung von verschiedenen 
materiellen und kulturellen Bedürfnissen dienen, obwohl sie von hohem Wert sein können (etwa Fotoapparate, Videokameras, CD-Player, Pelzmäntel, Mobiltelefone, 
Tabletts, Notebooks, E-Reader und ähnliches). Diese Gegenstände sind nicht vom Zweitwohnsitz zu ersetzen. 
4.2. Zurückgebliebene Gegenstände des Vertragspartners werden, soweit Sie einen sichtbaren Wert von EUR 10,00 überschreiten, nur auf Anfrage bis spätestens 
14 Tage nach dem Aufenthalt auf Wunsch, Risiko und Kosten des Vertragspartners nachgesandt. Danach werden die Gegenstände, sofern kein erkennbarer Wert 
besteht, im Fundbüro abgegeben oder entsorgt. 
4.3. Die reguläre Internetnutzung ist im Hotel und im Veranstaltungsbereich kostenfrei möglich. Die Funktionsuntüchtigkeit oder der Ausfall der Leitung stellen 
keinen Grund zur Rechnungsminderung und auch keine wie auch immer geartete Haftungsgrundlage gegenüber dem Zweitwohnsitz dar. Es wird darauf 
hingewiesen, dass Internet und Mobilfunkempfang auf Grund der geografischen Lage von Zweitwohnsitz nur bedingt funktionieren und teilweise nicht zur 
Verfügung stehen.  
4.4. Zweitwohnsitz übernimmt keine Haftung für Unfälle bei Veranstaltungen. Allgemein haftet Zweitwohnsitz gegenüber Verbrauchern mit Ausnahme von 
Personenschäden nicht im Falle von leichter Fahrlässigkeit. Gegenüber Unternehmern haftet Zweitwohnsitz allgemein nur bei grober Fahrlässigkeit und Vorsatz, 
wobei die Beweislast beim Unternehmer liegt und Folgeschäden, immaterielle Schäden und entgangener Gewinn keinesfalls ersetzt werden. 
4.5. Zweitwohnsitz haftet nicht dafür, wenn dem Vertragspartner, seinen Beschäftigten, Beauftragten, Besuchern oder Gästen während oder im Zusammenhang mit 
Veranstaltungen Gegenstände abhandenkommen; dies gilt auch für Diebstähle. Versicherungen (etwa Diebstahl-, Einbruch- und Feuerschäden) sind vom 
Veranstalter selbst abzuschließen. 
4.6. Für eingebrachte Wertgegenstände, die dem Zweitwohnsitz nicht übergeben wurden, wird keine Haftung übernommen. Der Vertragspartner hat für eine 
ausreichende Versicherung seiner eingebrachten Wertgegenstände selbst zu sorgen. 
4.7. Etwaige Ansprüche des Vertragspartners gegen den Zweitwohnsitz sind innerhalb von 6 Monaten nach Ende der Veranstaltung schriftlich geltend zu machen, 
anderenfalls diese als erloschen gelten. 
 
5 .  V E R A N S T A L T U N G E N  
5.1. Die Räume und Flächen von Zweitwohnsitz werden entsprechend der getroffenen Buchungsvereinbarungen zur Verfügung gestellt. Allfällige Mängel sind bei 
sonstigem Verzicht auf deren Geltendmachung bei Übergabe des Vertragsobjektes vom Vertragspartner dem Zweitwohnsitz gegenüber zu rügen. Kleine, technisch 
bedingte Abweichungen sowie Abweichungen in Farbtönen (bei Dekorationen etc.) gelten nicht als Mangel. Änderungen in oder anderen Objekten, technischen 
Anlagen, Einrichtungen und Möbeln dürfen nur mit schriftlicher Zustimmung von Zweitwohnsitz und auf Kosten des Vertragspartners vorgenommen werden. 
5.2. Zweitwohnsitz benötigt bei Veranstaltungen, bei denen Speisen serviert werden sollen, bis spätestens 2 Arbeitstage vor der Veranstaltung die verbindliche 
schriftliche Bekanntgabe der genauen Anzahl der teilnehmenden Personen. Die vom Vertragspartner bekanntgegeben Anzahl gilt als garantierte Mindestanzahl, für 
die der Zweitwohnsitz alle Vorbereitungen trifft und die jedenfalls zur Verrechnung gelangt. Darüberhinausgehende Bestellungen von Speisen, Getränken, 
Rauchwaren etc. werden dem Veranstalter zusätzlich in Rechnung gestellt. 
5.3. Unterbleibt die Bekanntgabe gemäß Punkt 5.2. gilt die bei der Bestellung vom Veranstalter bekannt gegebene Anzahl als Garantiezahl herangezogen. 
5.4. Falls keine andere Vereinbarung getroffen wurde, werden alle in Zusammenhang mit der Veranstaltung bestellten Getränke dem Veranstalter nach dem 
tatsächlichen Verrauch in Rechnung gestellt. 
5.5. Der Vertragspartner ist verpflichtet, die beabsichtigte Installation von Dekorationsmaterial oder sonstigen Gegenständen dem Zweitwohnsitz mitzuteilen und 
dessen Bewilligung einzuholen. Die Veranstaltungsräume dürfen nicht beschädigt werden. Die Montage muss durch entsprechendes Fachpersonal durchgeführt 
werden. Feuerpolizeiliche und sonstige hierfür anzuwendende Bestimmungen müssen beachtet werden. Sämtliche mit dem Auf- und Abbau des 
Veranstaltungsraumes verbundenen Kosten sind vom Vertragspartner zu tragen. 



5.6. Der Veranstalter ist nicht berechtigt, die ihm zur Verfügung gestellten Räumlichkeiten ganz oder teilweise (auch nicht zeitlich) an Dritte in welcher Form auch 
immer (etwa durch Weitervermietung oder im Rahmen von bei ihm gebuchten Veranstaltung) ohne vorherige schriftliche Zustimmung von Zweitwohnsitz 
weiterzugeben. 
5.7. Für technische Störungen insbesondere der Internetverbindung, Unterbrechungen oder Störungen der Energieversorgung (Strom, Wasser) sowie für 
Betriebsstörungen jeglicher Art übernimmt Zweitwohnsitz keine Haftung. 
5.8. Amtlichen Kontrollorganen, Behördenvertretern sowie Mitarbeitern und Vertretern von Zweitwohnsitz ist der Zutritt zu den vertragsgegenständlichen Räumen 
und Flächen jederzeit zu ermöglichen. 
5.9. Für einfachere technische Arbeiten werden vom Zweitwohnsitz eigene Mitarbeiter eingesetzt, die zu einem ortsüblichen Stundensatz nach Aufwand und pro 
angefangener Stunde, zuzüglich allfälliger Aufschläge (etwa Feiertags-, Nacht- und/oder Wochenendaufschläge) in Rechnung gestellt werden. Sind für 
Veranstaltungen technische Arbeiten von Dritten erforderlich, so werden die entstehenden Kosten dem Vertragspartner weiterverrechneten. Dritte dürfen nur mit 
vorheriger schriftlicher Genehmigung von Zweitwohnsitz Arbeiten bzw. Änderungen am Hotelgebäude oder den Räumlichkeiten vornehmen. 
5.10. Die Ausstattung und Durchführung der Veranstaltung oder die Tätigkeit, die zur Erzielung des Vertragszwecks dient, müssen dem Niveau und dem Ansehen 
von Zweitwohnsitz entsprechen.  
5.11. Alle Werbemaßnahmen des Vertragspartners sind vom Zweitwohnsitz schriftlich zu genehmigen, soweit Zweitwohnsitz genannt wird. Dies gilt insbesondere für 
Plakate, Programme, Aussendungen, Mailings etc. Für die Ankündigung einer Veranstaltung darf nur die vom Zweitwohnsitz genehmigte Benennung verwendet 
werden. Die Verwendung des Hotelnamens oder Logos für Medien, Drucksorten, usw., ist nur nach vorheriger schriftlicher Genehmigung von Zweitwohnsitz 
gestattet. Wurde Zweitwohnsitz vorab nicht informiert, so steht es dem Zweitwohnsitz frei, die Veranstaltung zu stornieren. 
5.12. Maschinen und Geräte, die vom Veranstalter eingebracht und/oder von diesem im Zweitwohnsitz in Betrieb genommen werden, müssen den jeweiligen 
österreichischen gesetzlichen Bestimmungen entsprechen und betriebssicher sein. Eine entsprechende Bestätigung ist dem Zweitwohnsitz auf Verlangen 
vorzuweisen. Das Zweitwohnsitz ist berechtigt, aber nicht verpflichtet, eine diesbezügliche Überprüfung durch Experten auf Kosten des Veranstalters zu veranlassen, 
im Zweifelsfall das Gerät außer Funktion zu setzen bzw. dessen unverzügliche Entfernung zu verlangen oder gegebenenfalls die Entfernung auf Kosten des 
Vertragspartners selbst vorzunehmen; dies gilt auch für sonstige Gegenstände. 
5.13. Der Vertragspartner ist auf eigene Kosten verpflichtet, alle notwendigen und vorgeschriebenen Bewilligungen und Genehmigungen zu besorgen und 
spätestens 14 Werktage vor Beginn einer Veranstaltung dem Zweitwohnsitz vorzulegen. Der Vertragspartner hält den Zweitwohnsitz hinsichtlich sämtlicher Schäden, 
insbesondere Strafen/Verwaltungsstrafen, urheberrechtliche Ansprüche Dritter, die aus der Nichteinhaltung von gewerberechtlichen und sämtlichen sonstigen 
Vorschriften insbesondere aus der Nichtabführung von Abgaben herrühren, schad- und klaglos. Dies gilt insbesondere auch für Veranstaltungen, bei denen Musik 
abgespielt wird. 
5.14. Alle durch den Vertragspartner oder durch Dritte an den Zweitwohnsitz überbrachten oder gesendete Lieferungen müssen dem Zweitwohnsitz vorab 
angekündigt werden. Zweitwohnsitz behält sich das Recht vor, den Zeitpunkt der Lieferung zu bestimmen und unzureichend beschriftete oder mit Zollgebühren 
belegte Pakete nicht anzunehmen. Die Lagerung bis zur Veranstaltung erfolgt kostenfrei. Zweitwohnsitz übernimmt keine Haftung für die Vollständigkeit, eventuelle 
Beschädigung oder Diebstahl der Lieferung. Zweitwohnsitz ist insbesondere auch nicht verpflichtet, stichprobenartige Überprüfungen vorzunehmen. 
5.15. Das Mitbringen von Speisen und Getränken und andere Waren durch den Vertragspartner bedarf einer ausdrücklichen Genehmigung durch den 
Zweitwohnsitz. Anfallende Kosten (etwa Stoppelgeld, Geschirrverwendung, Entsorgungsgebühr) werden vom Zweitwohnsitzgesondert in Rechnung gestellt. 
5.16. Der Vertragspartner bzw. seine Bevollmächtigten haben während der Dauer der Benützung der Veranstaltungsräume dafür zu sorgen, dass er selbst oder 
eben ein Bevollmächtigter anwesend ist. 
5.17. Zweitwohnsitz stellt für die Betreuung der Veranstaltung jede Anzahl von Mitarbeitern bereit, die einem allgemeinen internationalen gehobenen Standard 
entspricht. Sollte der Veranstalter zur Erfüllung von Sonderwünschen zusätzliche Mitarbeiter benötigen, werden diese pro Mitarbeiter und Stunde zusätzlich 
verrechnet. Bei ständig erforderlicher Anwesenheit von Hotel-Mitarbeitern während der Veranstaltung wird je nach Tages- oder Nachtzeit pro Mitarbeiter und 
angefangene Stunde der entsprechende Stundensatz von Zweitwohnsitz zusätzlich verrechnet. Ab 00:00 Uhr wird jedenfalls eine Mindestpauschale von EUR 100,00 
für das Servicepersonal verrechnet, die sich je nach Aufwand auch erhöhen kann. 
5.18. Sollte der Veranstalter die ihm zur Verfügung gestellten Räumlichkeiten über die vereinbarte Zeit hinaus nutzen, ist Zweitwohnsitz berechtigt, zusätzlich zum 
vereinbarten Entgelt weitere Bereitstellungskosten zu verrechnen. 
5.19. Der Vertragspartner trägt das Risiko der von ihm durchgeführten Veranstaltung, einschließlich der Vorbereitung, des Aufbaus, der Abwicklung und des 
Abbaus. Der Vertragspartner haftet für alle Schäden, auch Folgeschäden und Verluste, die von ihm, den von ihm beschäftigten Personen, von ihm Beauftragten 
(Subunternehmer), von seinen Bevollmächtigten sowie von seinen Besuchern und Gästen verursacht werden. Dies gilt insbesondere für Schäden am Gebäude und 
Inventar infolge der Veranstaltung, für Beschädigungen beim Einbringen von Gegenständen, bei Auf- und Abbauarbeiten sowie für alle Folgen, die sich aus dem 
Überschreiten der vereinbarten Besucherhöchstzahl ergeben. Gegebenenfalls wird Zweitwohnsitz den Abschluss geeigneter Versicherungen vom Veranstalter 
verlangen. 
5.20. Der Vertragspartner ist verpflichtet, Zweitwohnsitz unaufgefordert spätestens bei Vertragsabschluss darüber aufzuklären, sofern die Veranstaltung aufgrund 
ihres politischen, religiösen oder sonstigen Charakters geeignet ist, den reibungslosen Geschäftsbetrieb, die Sicherheit oder das Ansehen von Zweitwohnsitz in der 
Öffentlichkeit zu gefährden. 
5.21. Falls nichts anderes vereinbart wurde, gelten für Veranstaltungen folgende Stornobedingungen als vereinbart: 

bis 60 Tage vor der Veranstaltung: keine Stornokosten 
bis 30 Tage vor der Veranstaltung: 100 % der Raummiete / Bereitstellungskosten oder bei Mindestumsatz 50% des zu erwartenden 
Speisengesamtumsatzes 
bis 10 Tage vor der Veranstaltung: 100 % der Raummiete / Bereitstellungskosten und 85% des zu erwartenden Speisengesamtumsatzes 
ab 10 Tage vor der Veranstaltung: 100 % des zu erwartenden Gesamtumsatzes und 100 % der Raummiete / Bereitstellungskosten und sämtliche 
bestellten Zusatzkosten wie etwa Techniker, Dekoration, Personal etc. 

Bei der Berechnung des Gesamtumsatzes (Speisen und/oder Getränke) wird die vertraglich vereinbarte Personenanzahl herangezogen. 
5.23. Vereinbarte Raummieten gelten falls nicht anders vereinbart ausschließlich für die Bereitstellung der Räumlichkeiten sowie des vom Vertragspartner bei der 
Buchung gewünschten und vom Zweitwohnsitz bestätigten Mobiliar, soweit es im Zweitwohnsitz vorhanden ist, und verstehen sich inklusive MwSt. Die Rechnung 
über die geschätzten Gesamtkosten wird zum Tag des Vertragsabschlusses ausgestellt und ist innerhalb von 10 Tagen ab Rechnungsdatum zahlbar. Zusatzkosten 
werden nach der Veranstaltung gesondert in Rechnung gestellt und sind sofort zu Zahlung fällig. Bei Zahlungsverzug gelten Verzugszinsen von 12 % pa vereinbart, 
zusätzlich sind die Kosten der Mahnung und allfälligen Eintreibung vom Veranstalter zu übernehmen. 
 
6 .  R Ü C K T R I T T / K Ü N D I G U N G  
6.1. Zweitwohnsitz ist, unbeschadet seines Entgeltsanspruches, berechtigt, jederzeit und ohne Angabe von Gründen das Vertragsverhältnis zu beenden, wenn 
6.1.1. der Vertragspartner eine fällige Zahlung trotz setzen einer Nachfrist von 7 Tagen nicht erbringt, 
6.1.2. über das Vermögen des Vertragspartners ein Insolvenzverfahren eröffnet oder mangels kostendeckenden Vermögens abgewiesen worden ist, 
6.1.3. durch den Vertragspartner der reibungslose Geschäftsbetrieb oder die Sicherheit von Zweitwohnsitz oder dessen Gäste gefährdet ist, 
6.1.4. notwendige behördliche Genehmigungen nicht vorgelegt werden bzw. die Veranstaltung behördlich verboten wird, 
6.1.5. die Erfüllung des Vertrages wegen höherer Gewalt, wegen Streiks oder andere vom Zweitwohnsitz nicht zu vertretende Umstände unmöglich ist, 
6.1.6. Veranstaltungen unter irreführenden oder falschen Angaben oder Verschweigen vertragswesentlicher Tatsachen gebucht werden; vertragswesentlich können 
die Identität des Vertragspartners oder dessen Gästen, seine Zahlungsfähigkeit oder der Zweck der Veranstaltung sein. 
6.1.7. Zweitwohnsitz begründeten Anlass zu der Annahme hat, dass die Veranstaltung den reibungslosen Geschäftsbetrieb, die Sicherheit oder das Ansehen von 



Zweitwohnsitz in der Öffentlichkeit gefährden kann, ohne dass dies dem Herrschaft- bzw. Organisationsbereich von Zweitwohnsitz zuzurechnen ist, 
6.1.8. der Zweck bzw. der Anlass der Veranstaltung rechtswidrig ist. 
Im Falle eines Vertragsrücktritts durch den Zweitwohnsitz aus vorgenannten Gründen ist der Vertragspartner zur Leistung von Schadenersatz inklusive entgangenem 
Gewinn verpflichtet. Eine wie auch immer geartete Haftung von Zweitwohnsitz ist in diesen Fällen ausgeschlossen. 
 
7 .  D A T E N S C H U T Z  
7.1. Aufgrund der Besonderheit von Aufenthaltsleistungen ist die Speicherung und Weitergabe von personenbezogenen Daten unerlässlich. Der Vertragspartner 
erkennt an, dem Zweitwohnsitz personenbezogene Daten, welche zur Erbringung der vereinbarten Dienstleistung benötigt werden, zur Verfügung zu stellen und 
akzeptiert die Weitergabe von personenbezogenen Daten zur korrekten Durchführung der bestellten Leistungen an Buchungsplattformen, die zur Buchung von 
touristischen Leistungen genutzt werden, Leistungsträger, die touristische oder sonstige Leistungen erbringen, öffentliche Stellen und Behörden für melderechtliche, 
abgabenrechtliche und weitere, gesetzlich vorgeschriebene Zwecke. 
7.2. Falls die Datenweitergabe von personenbezogenen Daten nicht durch den Betroffenen selbst, sondern durch andere Vertreter des Vertragspartners erfolgen, so 
verpflichtet sich der Vertragspartner, den Betroffenen von der Weitergabe an den Zweitwohnsitz und von der Weitergabe der Daten durch den Zweitwohnsitz an 
die oben beschriebenen Empfängerkategorien zu informieren. Zweitwohnsitz wird diese Daten gemäß den einschlägigen Datenschutzbestimmungen vertraulich 
behandelt und nur dann an Dritte weitergeben, wenn dies zur Erbringung der Vermittlungsleistung notwendig ist oder wenn die Weitergabe durch gesetzliche 
Vorgaben verpflichtend vorgesehen ist. 
 
8 .  A L L G E M E I N E S  
8.1. Rauchen ist den Gebäuden von Zweitwohnsitz ausschließlich in den dafür vorgesehenen, entsprechend gekennzeichneten Bereichen gestattet. Bei Missachtung 
wird die Reinigung und für den Fall der Unbenützbarkeit bzw. Unvermietbarkeit der betroffenen Räume, der damit verbundenen Verdienstendgang geltend 
gemacht. 
8.2. Erfüllungsort und Zahlungsort ist Unterthürnau. Es kommt österreichisches Recht unter Ausschluss der Verweisungsnormen zur Anwendung. Ausschließlicher 
Gerichtsstand ist Horn. 
8.3. Eine entgeltliche oder unentgeltliche Weitergabe von Rechten aus dem Vertragsverhältnis des Vertragspartners mit dem Zweitwohnsitz bedarf der 
ausdrücklichen, schriftlichen Zustimmung von Zweitwohnsitz. 
8.4. Änderungen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform; mündliche Nebenabreden werden erst nach schriftlicher Bestätigung durch den Zweitwohnsitz 
wirksam. 
8.5. Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein oder werden, berührt dies nicht die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen. Zweitwohnsitz der 
Vertragspartner werden die unwirksame Bestimmung unverzüglich durch eine Bestimmung ersetzen, die dem angestrebten Zweck und der wirtschaftlichen 
Bedeutung möglichst nahekommt. 
8.6. Zweitwohnsitz ist berechtigt, Aus- und Umbuchungen vorzunehmen und übernimmt die allenfalls vom Alternativquartiergeber verrechneten Mehrkosten nur 
dann, wenn diese der Sphäre von Zweitwohnsitz zuzurechnen sind. Sonderwünsche und durch den Kunden veranlasste Mehrkosten werden vom Zweitwohnsitz nicht 
übernommen und sind vom Kunden zu tragen. 
 
 
 

Z W E I T W O H N S I T Z  -  T H O M A S  E C C L I  
G E N E R A L  T E R M S  A N D  C O N D I T I O N S  

 
1 .  S C O P E  O F  A P P L I C A T I O N  
1.1. These General Terms and Conditions of Business (hereinafter referred to as “GTC”) apply to services of Zweitwohnsitz – Thomas Eccli, Unterthürnau 12, 2095 
Drosendorf, Austria(hereinafter referred to as “Zweitwohnsitz”) with regard to the hotel guest, the event organizer and other Contractual Partners (hereinafter 
referred to as “Contractual Partner”). The services concern in particular accommodation in return for payment and leasing of premises (for example for seminars, 
conferences or celebrations) and other events, as well as the sale of meals and beverages, and all other services of Zweitwohnsitz. 
1.2. The Contractual Partner undertakes to comply with these conditions as well as all commercial laws or other regulations applicable to it. The General Terms and 
Conditions of the Contractual Partner do not apply, even if Zweitwohnsitz does not expressly object to this. Any counter-statements of the Contractual Partner with 
reference to his general terms and conditions of business are hereby expressly rejected. 
1.3. For all provisions not governed by these General Terms and Conditions of Business, the General Terms and Conditions of Business for the Hotel Industry of 
2006 as amended are also applicable. 
1.4. It is determined that Zweitwohnsitz will only perform in-house hotel services and, if necessary, any outsourced third-party services (such as concert, theatre or 
opera tickets, excursions, transport services, reservations for restaurants, etc.) are purely to be considered as associated services and therefore the application of 
package travel regulations is excluded in accordance with § 2 para. 2(2) and (3) of the PRG (Pauschalreisegesetz [Austrian Package Travel Act]). 
2 .  C O N T R A C T  C O N C L U S I O N ,  P R I C E S ,  G E N E R A L  P R O V I S I O N S  
2.1. All reservations, changes and cancellations must be made in writing; electronic transmissions are also permitted for this purpose. 
2.2. All prices are specified in euro. The prices quoted are, unless otherwise specified in detail, inclusive of all taxes and fees, as specified in current price lists or 
individually agreed. Any changes in price due to taxes and fees shall be borne by the Contractual Partner. New government levies (whatever they may be) are added 
to the contract prices. 
2.3. Zweitwohnsitz is entitled to provide the actual accommodation services in an equivalent hotel operation. 
3 .  C A N C E L L A T I O N  O F  O V E R N I G H T  S T A Y S  
3.1. If no regulations were agreed to the contrary in the booking agreement or otherwise confirmed in the reservation confirmation, the following cancellation 
conditions are deemed to be agreed: 

for cancellation up to 1 month prior to the arrival date: 100% of the gross price 
for cancellation up to 1 week prior to the arrival date: 100% of the gross price 
for cancellation in the week prior to the arrival date: 100% of the gross price 
in the event of a no-show/cancellation on the arrival date: 100% of the gross price 

3.2. The cancellation fee is billed immediately after the cancellation occurs and will be withheld from any advance payments; any leftover amount will be transferred 
to the account data provided at the expense of the Contractual Partner. If credit card data is stored as security, the Contractual Partner hereby explicitly agrees to 
Zweitwohnsitz charging the card within the scope specified above under. 
4 .  L I A B I L I T Y  O F  Z W E I T W O H N S I T Z  
4.1. Zweitwohnsitz’s liability for valuables brought by hotel guests (such as images, cash, etc.) is limited to a maximum of the liability insurance sum of 
Zweitwohnsitz. Items for personal use satisfying various material and cultural needs are not considered to be valuables although they may have a high value (e.g., 
photographic devices, video cameras, CD players, fur coats, mobile phones, tablets, notebooks, eReaders and similar). These items must not be compensated by 
Zweitwohnsitz. 
4.2. Any items of the Contractual Partner that are left behind will, if visibly exceeding a value of EUR 10.00, only be sent on upon request within 14 days after the 
stay at the request, risk and expense of the Contractual Partner. Then the items, if there is no recognizable value, will be handed in to the lost property office or 
disposed of.  



4.3. Standard Internet usage is available in the hotel and in the event area free of charge. Any breakdown or failure of the management does not constitute grounds 
to reduce the bill nor any basis for liability of any kind with regard to Zweitwohnsitz. Be advised that due to the geographical location of Zweitwohnsitz the 
functionality of internet service and mobile phone reception may be reduced or not working at all. 
4.4. Zweitwohnsitz assumes no liability for accidents at events. In general, Zweitwohnsitz is not liable towards consumers with the exception of personal injury in the 
event of minor negligence. In general, Zweitwohnsitz is liable towards companies only in the case of gross negligence and intent, whereby the burden of proof lies 
with the company and consequential damages, intangible losses and lost profits will on no account be compensated. 
4.5. Zweitwohnsitz is not liable if the Contractual Partner, its employees, agents, visitors or guests lose items during or in connection with events; this also applies to 
theft. Insurance policies (for losses due to theft, break-in and fire) must be concluded by the event organizer itself. 
4.6. For valuables brought onto the premises, not handed over to Zweitwohnsitz, no liability is assumed. The Contractual Partner must ensure sufficient insurance for 
bringing its own items of value. 
4.7. Any claims of the Contractual Partner against Zweitwohnsitz must be asserted in writing within 6 months after the end of the event, otherwise they are deemed to 
have lapsed. 
5 .  E V E N T S  
5.1. Zweitwohnsitz’s rooms and areas are made available according to the booking agreements concluded. Any complaints against Zweitwohnsitz for defects must 
be made by the Contractual Partner in the event of any other waiver of their assertion upon delivery of the object of the contract. Small, technical-related 
discrepancies as well as discrepancies in color shades (for decor, etc.) are not considered a defect. Changes to technical systems, fixtures and furniture, or 
switching of items, may only occur with the written consent of Zweitwohnsitz and at the expense of the Contractual Partner. 
5.2. Zweitwohnsitz requires binding written notification of the exact number of participants for events where food is to be served no later than 2 working days prior 
to the event. The number notified by the Contractual Partner is deemed to be a guaranteed minimum number, for which Zweitwohnsitz will make all preparations and 
which will in any case be billed. Any orders of food, beverages, smoking products, etc. in excess of this will also be invoiced to the organizer. 
5.3. If the notification is not subject to point 5.2., the number notified in the order by the organizer shall be considered as a guaranteed number. 
5.4. If no other agreement has been reached, all beverages ordered in connection with the event will be invoiced to the organizer according to the actual 
consumption. 
5.5. The Contractual Partner is obligated to inform Zweitwohnsitz of any intended installation of decor material or other objects and to obtain its consent. Event 
rooms must not be damaged. The installation must be carried out by appropriate specialist personnel. Fire safety and any other provisions applicable to this must be 
observed. All costs associated with the installation and dismantling of the event room must be borne by the Contractual Partner. 
5.6. The organizer is not entitled to pass on the premises provided to it in whole or in part (also not in terms of time) to third parties in whatever form (for example, 
by sub-letting or as part of an event booked by it) without the prior written consent of Zweitwohnsitz. 
5.7. Zweitwohnsitz assumes no liability for technical disruptions, in particular, the Internet connection, interruptions or disruptions in the power supply (electricity, 
water), or for operating disruptions of any kind. 
5.8. Official enforcement agencies, public officials as well as employees and representatives of Zweitwohnsitz must be granted access to the rooms and areas at all 
times. 
5.9. For more simple technical work, Zweitwohnsitz will use its own employees, who will be invoiced at the customary local hourly rates on a time and materials’ 
basis and per hour or part thereof, plus any surcharges (such as, holiday, night-time and/or weekend supplements). If technical work by third parties is required for 
events, the costs thus incurred will be billed on to the Contractual Partner. Third parties may only perform work or changes to the hotel building or premises with the 
prior written consent of the Zweitwohnsitz. 
5.10. The setup and performance of the event or the activity, used to achieve the contractual purpose, must correspond with the level and the reputation of 
Zweitwohnsitz.  
5.11. All advertising activities of the Contractual Partner must be approved by Zweitwohnsitz in writing if Zweitwohnsitz is mentioned. This applies in particular to 
billboards, programs, broadcasts, mailings, etc. When announcing an event, only the naming approved by Zweitwohnsitz (for example “Zweitwohnsitz”) may be 
used. The use of the hotel name or logo for media, printed forms, etc., is only permitted after prior written approval by Zweitwohnsitz. If Zweitwohnsitz has not been 
informed in advance, then Zweitwohnsitz is at liberty to cancel the event. 
5.12. Equipment and devices that are brought in by the organizer and/or used by the latter at Zweitwohnsitz must comply with the respective Austrian statutory 
provisions and be safe to operate. Corresponding confirmation must be submitted to Zweitwohnsitz upon request. Zweitwohnsitz is entitled, but not obligated, to 
arrange testing in this regard by experts at the expense of the organizer and, in the case of doubt, to take the device out of operation or to request its immediate 
removal or if necessary, to remove it itself at the expense of the Contractual Partner; this also applies to other items. 
5.13. The Contractual Partner is obligated to obtain at its own expense all necessary and prescribed approvals and permits and to submit them to Zweitwohnsitz no 
later than 14 business days prior to the start of an event. The Contractual Partner shall exempt and hold harmless Zweitwohnsitz with regard to all damages, in 
particular penalties/administrative penalties, copyright claims of third parties that stem from non-compliance with commercial law and any other provisions, 
particularly, from the non-payment of fees. This applies in particular to events at which music is played. 
5.14. All deliveries brought or sent to Zweitwohnsitz by the Contractual Partner or by third parties must be notified to Zweitwohnsitz in advance. Zweitwohnsitz 
reserves the right to determine the time of delivery and not to accept inadequately labeled packages or those subject to customs duties. Storage up to the event is 
free of charge. Zweitwohnsitz assumes no liability for completeness of, any potential damage to or theft of the delivery. Zweitwohnsitz is also not obligated in 
particular to carry out random checks. 
5.15. The Contractual Partner requires express approval by Zweitwohnsitz to bring in food and beverages and other goods. Any costs incurred (such as corkage, use 
of crockery, waste disposal fees) will be invoiced separately by Zweitwohnsitz. 
5.16. The Contractual Partner or its authorized representatives must ensure its presence or that of an authorized person for the period of use of the event rooms. 
5.17. Zweitwohnsitz will provide any number of employees to support the event who will meet a general international high standard. If the organizer requires 
additional employees to meet special requests, these will be charged in addition for each employee and hour. If the constant presence of hotel employees is 
required during the event, the corresponding hourly rate of Zweitwohnsitz will be additionally charged per employee and per hour or part thereof according to the 
time of day or night. From 0.00 a.m., a minimum flat rate of EUR 100.00 is charged for the service team, which may also increase depending on the extent of the 
work. 
5.18. If the organizer uses the premises provided to it beyond the agreed time, Zweitwohnsitz is entitled to invoice further provision costs in addition to the agreed 
remuneration. 
5.19. The Contractual Partner bears the risk of the event carried out by it, including its preparation, construction, execution and dismantling. The Contractual Partner 
is liable for all damages, consequential damages and losses that are caused by it, persons employed by it, by its agents (subcontractors), by its authorized 
representatives and by its visitors and guests. This applies in particular to damages to the building and inventory as a result of the event, to damage when bringing 
items in, when performing installation and dismantling work and to all consequences resulting from exceeding the agreed maximum number of visitors. If necessary, 
Zweitwohnsitz will demand that suitable insurance policies are concluded by the organizer. 
5.20. The Contractual Partner is obligated to inform Zweitwohnsitz no later than at the time of contract conclusion, without being asked to do so, if the event is likely, 
based on its political, religious or other nature, to jeopardize the smooth running of business operations, the security or the reputation of Zweitwohnsitz in the public 
domain. 
5.21. Unless otherwise agreed, the following cancellation conditions apply to events: 

up to 60 days before the event: no cancellation costs 
up to 30 days before the event: 100% of room rental/provisioning costs or at least 50% of the total catering revenue to be expected 
up to 10 days before the event: 100% of room/provisioning costs or 85% of the total catering revenue to be expected 



10 days before the event or less: 100% of the total turnover to be expected, 100% of room rental/provision costs, all additional costs per order such 
as technicians, décor, personnel, etc. 

The contractually agreed number of persons is used when calculating the total revenue (meals and/or beverages). 
5.22. Agreed room rents shall apply exclusively to the provision of the premises as well as the furniture confirmed by the Contractual Partner and by Zweitwohnsitz 
at the time of booking unless otherwise agreed, to the extent it is available at Zweitwohnsitz, and these are inclusive of sales tax. The invoice for the estimated total 
costs will be issued on the day the contract is concluded and is payable within 10 days of the date of the invoice. Additional costs will be invoiced separately after 
the event and are due for payment immediately. Default interest of 12% pa is agreed upon in the case of payment default, in addition, the costs of the reminder letter 
and possible debt recovery must be borne by the organizer. 
6 .  W I T H D R A W A L / T E R M I N A T I O N  
6.1. Zweitwohnsitz is, notwithstanding its owed fees, entitled to terminate the contractual relationship at any time and without giving reasons, if: 
6.1.1. the Contractual Partner does make a payment due despite a grace period granted for 7 days; 
6.1.2. insolvency proceedings have been launched regarding the assets of the Contracting Party or rejected for lack of cost-covering assets; 
6.1.3. the smooth running of business operations or the security of the hotel or its guests is jeopardized by the Contractual Partner; 
6.1.4. any necessary official permits are not submitted or the event is prohibited by regulatory authorities; 
6.1.5. performance of the contract is not possible due to force majeure, strike or other circumstances for which Zweitwohnsitz is not responsible; 
6.1.6. events are booked with misleading or incorrect information or facts that are material to the contract are concealed; the identity of the Contractual Partner or its 
guests, its ability to pay or the purpose of the event may be material to the contract; 
6.1.7. Zweitwohnsitz has reasonable grounds to suspect that the event may jeopardize the smooth running of business operations, the security or the reputation of 
Zweitwohnsitz in the public domain without this being in the control or organizational remit of Zweitwohnsitz; 
6.1.8. the purpose or the occasion of the event is unlawful. 
In the event of withdrawal from the contract by Zweitwohnsitz for the aforementioned reasons, the Contractual Partner is obligated to provide compensation for 
damages including lost profit. Zweitwohnsitz’s liability of any kind is excluded in these cases. 
7 .  D A T A  P R O T E C T I O N  
7.1. Due to the special nature of hotel residence services, storing and forwarding of personal data is essential. The Contractual Partner acknowledges that it will 
provide Zweitwohnsitz with personal data, which is required to perform the agreed service, and accepts the transfer of personal data for proper performance of the 
ordered services to booking platforms, which are used to book tourist services, to service providers, who perform tourist or other services, and to public bodies and 
authorities for statutory reporting, tax and other legally prescribed purposes. 
7.2. If the data transfer of personal data is not performed by the data subject personally, but by other representatives of the Contractual Partner, then the Contractual 
Partner is obligated to inform the data subject of the transfer to Zweitwohnsitz and of any transfer of the data by Zweitwohnsitz to the aforementioned recipient 
categories. Zweitwohnsitz will handle this data confidentially in accordance with the relevant data protection provisions and only pass it on to third parties, if this is 
necessary for the provision of the brokerage service or if the transfer is mandated by legal requirements. 
8 .  G E N E R A L  I N F O R M A T I O N  
8.1. Smoking is only permitted in the buildings of Zweitwohnsitz in the areas that are marked as such accordingly. In the event of violation, a claim for cleaning and, 
if the affected rooms cannot be used or rented out, for the associated loss of earnings shall be asserted. 
8.2. The place of performance and payment is Unterthürnau. Austrian law is applicable excluding any and all principles on conflicts of law. The exclusive place of 
jurisdiction is Horn. 
8.3. Any transfer of rights from the contractual relationship of the Contractual Partner with Zweitwohnsitz, whether gainful or not, requires the express, written 
consent of Zweitwohnsitz. 
8.4. Changes must be made in writing to be valid; verbal side agreements will only become effective following written confirmation by Zweitwohnsitz. 
8.5. If individual provisions of these General Terms and Conditions are invalid or become invalid, this does not affect the validity of the remaining provisions. 
Zweitwohnsitz and the Contractual Partner shall replace the invalid provision immediately with a provision that resembles as closely as possible the intended purpose 
and economic significance. 
8.6. Zweitwohnsitz is entitled to cancel and change bookings and will assume the additional costs charged by the alternative accommodation provider only if these 
must be attributable to the sphere of Zweitwohnsitz. Special requests and additional costs instigated by the customer will not be assumed by Zweitwohnsitz and must 
be borne by the customer. 
 
 


